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www.autolackiererei-goldschmidt.de

Autolackiererei

GOLDSCHMIDT

A u t o l a c k i e r u n g

K a r o s s e r i e a r b e i t e n

Mechanik und Service 

rund ums Auto
Fon: 0341 / 2 32 42 46

Fax: 0341 / 2 32 42 47

Anzeigen

Holger Gasse
Wahlkreisbüro:

Für den Leipziger Nordosten
im Sächsischen Landtag

Bürozeiten: Mo. - Fr. von 9:00 - 16:00 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

0341 - 59 169 787
info@holger-gasse.de

Torgauer Straße 28
04315 Leipzig

CDU

Inhaberin: Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 
04157 Leipzig
Telefon. 0341-9 12 01 48 
www.papiertruhe.de

Ihr Bürofachgeschäft in Gohlis
NEU! Bestellservice für

Schulbücher
Belletristik/Fachliteratur
Kinderbücher/Malbücher
Hörbücher/CD´s/DVD´s
Spiele/Puzzle u. v. m.

Wir bestellen Bücher für Sie

Mockauer Str. 123 · 04357 Leipzig 
Telefon: 0341 601 00 25

Mo. – Fr. von 9 – 18 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

- Ankauf von Altgold -
Verkauf - Uhren - Schmuck - Reparatur

NEUE Kollektion
von Festina 
nur bei Juwelier Schön

149,- €

„Der Herbst 
ist immer unsere 
beste Zeit.“
                       J. W. Goethe

Mitten im Herzen von Leipzig-Schönefeld, 
Ossietzkystraße 36-38, befindet sich eine 
einzigartig maritime Segelschiff-Terrasse. Sie 
gehört zum Hotel-Restaurant Casablanca und 
lädt dazu ein, das Spätsommer-Wetter auf Deck 
zu genießen. Urlaubsfeeling pur!

In diesem Sommer hat sich Familie Friedrich, 
Natalie und Henry, etwas Besonderes für ihre 
Gäste einfallen lassen. All jene, die Probleme 
mit dem Treppensteigen haben, können jetzt 
zügig mit einem Sitzlift (siehe kleines Foto) auf 
die geräumige und gemütliche Schiffs-Terrasse 
,,Natalie“ fahren.

Bitte lesen Sie auf Seite 5 weiter

Mit vollen Segeln voraus – durch Schönefeld!
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Vom 14. bis zum 16. Juni 2024 wurde 
die freistehende Wiese neben dem 
Bauspielplatz, an der Essener Straße, 
wieder zum Ort des Stadtteilfests 
Bunter Mockauer Sommer. Über 
dreißig Partnerinnen und Partner 
aus Vereinen, sozialen Einrichtun-
gen und Initiativen unterstützten 
das Amt für Wohnungsbau und 
Stadterneuerung und das Quartiers-
management INTIGRA+ Mockau 
bei der Gestaltung und Umsetzung 
des Fests. 

Den Auftakt am Freitagnachmittag 
gestaltete die Künstlerin „Kess“ mit 
einem Mitmachkonzert für Kinder, 
auf der Bühne folgte dann eine 
Kostprobe zum Theaterstück „Nos-
feratu“ des Schauspiel Leipzig. Nach 
Kinderschminken, Druckwerkstatt, 
einem Graffiti Workshop und Infor-
mationsständen wurde der Abend 
abgerundet mit dem Auftritt der 
Leipziger Funk’n’Soul Band „Index 
F“. Samstag und Sonntag begannen 
wie auch in den vergangenen Jahre 
am Vormittag, und zogen bis in die 
Abendstunden viele Mockauerin-
nen und Mockauer auf die Fläche. 
Highlights des Samstags waren der 
Kindertanzauftritt des Show Dance 
Company e.V., die Zirkusmitmach-
fläche von Zirkomania, das Erzähl-
café zu Lieblingsorten in Mockau, 
der Saxophonist Jon Triol und der 
abendliche Auftritt der Leipziger 
Coverrockband „Gruppe Relief“.  
Sonntag begann mit einem Frei-
luft-Gottesdienst und dem Bür-

Ein Rückblick auf den siebten Bunten Mockauer Sommer

gerfrühstück, und es folgten meh-
reren Auftritte: Kindertheater von 
Knalltheater, die Lesung „Kiezkinder 
– Wir mischen mit“ von Milena 
Bartels, ein Tanzauftritt der Brave 
Tigers vom CVJM e.V. und eine kleine 
Zaubershow von Rosa Poposa. 

Der Bunte Mockauer Sommer ist 
nicht nur Ort für Kultur und Begeg-

nung, sondern dient auch seit Jahren 
als Chance für die Stadtverwaltung, 
direkt mit den Bewohnern ins Ge-
spräch zu kommen. So informierte 
am Samstag das Stadtplanungsamt 
über die zukünftige Umgestaltung 
des Platzes an der Mockauer Post, 
das Amt für Stadtgrün und Gewässer 
berichtete über die Umgestaltung 
der Grünfläche am Wasserturm, 

und das Amt für Wohnungsbau und 
Stadterneuerung begann mit einer 
frühzeitigen Bürger-Beteiligung 
zum Stadtteilzentrum Nordost. 

Die Netzwerkpartner aus und um 
den Stadtteil haben an beiden 
Tagen mit großem Engagement 
Informations- und Mitmachstände 
bespielt, darunter: die LWB (auch 
als Eigentümerin der Festfläche), 
das Psychosoziale Gemeindezen-
trum „Bochi“, der Offene Frei-
zeittreff Mockau, das Kinder- und 
Jugendbüro, das Familienzentrum, 
das Boot gGmbH, WILMA Kultour 
Kutsche, das Polizeirevier Nordost, 
das Netzwerk „Wir im Quartier“, 
der Kulturbahnhof e.V., der Schloss 
Schönefeld e.V., die Stadtteilbiblio-
thek Mockau, der Haus Steinstraße 
e.V., der internationale Frauen e.V. 
und der benachbarte Bauspielplatz 
Fuxbau. 

Das Organisationsteam ist sehr 
zufrieden mit der friedlichen und 
guten Atmosphäre und wieder 
beeindruckt vom herausragenden 
Engagement der Mockauer Einrich-
tungen und Initiativen, die viel Zeit 
und Herzblut in ihre Stände haben 
fließen lassen. 
Es war eine Freude, zahlreiche Inter-
essierte an allen drei Tagen auf dem 
Fest wiederzusehen und viele kleine 
und große Besucher willkommen 
zu heißen. 

Wir sehen uns nächsten Sommer!

Einfach die Nachbarschaft ken-
nenlernen und im Kiez entspan-
nen? Am Freitag, den 20. Sep-
tember, laden das Gesundheitsamt 
Leipzig und das Quartiersmanage-
ment INTIGRA+ Mockau zwischen 
15 bis 19 Uhr ins Umfeld der Kieler 
Straße 33 zum Kieznachmittag 
ein. 
Es wird einen kleinen Flohmarkt 
im Familienzentrum geben, das 
Brockhausgymnasium organisiert 
einen Kuchenbasar, abgerundet 
wird die Aktion mit Mitmach- und 
Bastelangeboten sowie Livemusik. 
Anlässe gibt es viele: Am gleichen 
Tag ist Weltkindertag, die europä-
ische Mobilitätswoche sowie der 

World Cleanup Day – eine Aktion 
um weltweit in Gruppen die Natur 
aufzuräumen. Was davon nun 
gefeiert wird bleibt offen:  Der 
Wunsch ist es, die Kieler Straße 
zu beleben und gemeinsam dort 
zu verweilen.

Wer sich am Flohmarkt mit einem 
Stand beteiligen möchte, kann 
sich per Mail bei Maria Schüle 
(maria.schuele@muetterzent-
rum-leipzig.de) oder persönlich 
im Familienzentrum Mockau an-
melden. Da der Platz begrenzt ist, 
können leider keine Möbel oder 
elektronischen Geräte angeboten 
werden. 

Kieznachmittag in der Kieler Straße

20. September

Impressionen vom bunten Sommer in Mockau. 
Fotos: Mahmoud Dabdoub

Drei couragierte Badegäste haben 
am 10. Juli am Theklaer Baggersee 
durch ihr schnelles Eingreifen und 
Erste-Hilfe-Maßnahmen das Leben 
einer 82-jährigen Frau gerettet.  

Sie haben die Frau bis zum Ein-
treffen der Rettungskräfte wie-
derbelebt. Am 20. August wurden 
die drei mutigen Lebensretter im 
Polizeirevier Leipzig-Nord geehrt.

Leiterin Streifendienst PHK Susann Neuber, Friedmar Gräfe, Birgit 
Ritter, André Zschauer und Revierleiter POR Colin van de Loo (v.l.n.r.)

Lebensretter vom „Bagger“ geehrt
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In der Aprilausgabe hatten wir 
bereits berichtet, dass durch Mittel 
des Europäischen Sozialfonds Plus 
und des Freistaates Sachsen aus 
dem Förderprogramm „Nachhaltige 
Soziale Stadtentwicklung“ in den 
kommenden Jahren zusätzliche 
Angebote in den Handlungsfeldern 
„Informelle Kinder- und Jugend-
bildung“ und „Soziale Integration“ 
in den Stadterneuerungsgebieten 
Schönefeld und Mockau umgesetzt 
werden können.
Aktuell werden sieben unterschied-
liche Stadtteilvorhaben durchge-
führt. 2025 werden weitere folgen. 

Handlungsfeld „Informelle 
Kinder- und Jugendbildung“
• Deutscher Kinderschutzbund 
Leipzig e.V./Kinder- und Jugend-
büro mit dem Projekt „Kiez wan-
deln - Demokratiebildung und 
Gemeinwesenarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen in den Stadtteilen 
Schönefeld und Mockau“: Ziel ist 
es, mit Kindern und Jugendlichen 
von Schönefeld und Mockau ins 
Gespräch zu kommen – über sie 
selbst, ihr Zusammenleben und 
ihr Leben im Quartier – und sie 
zu motivieren, gemeinsam für ihr 
Lebensumfeld aktiv zu werden. 

i Anlaufstelle: Gorkistraße 80 
in Schönefeld-Abtnaundorf

• Werk 2 – Kulturfabrik Leipzig e.V., 
mit dem Projekt „Mobile Sozio- 
kultur, WILMA goes Mockau und 
Schönefeld": 

WILMA bringt Soziokultur mobil auf 
den Weg. Sie kommt als Kultour- 
kutsche mit Workshopangeboten 
ausgestattet nach Mockau und 
Schönefeld. 
Ziel ist, Eigeninitiative, Kreativität 
bei Kindern und Jugendlichen zu 
fördern und gleichzeitig Gemein-
schaft zu stärken. 

i An verschiedenen Orten in 
Mockau und Schönefeld

• KIWEST, Bau- und Aktivspielplatz 
Leipzig e.V., Bau- und Aktivspiel-
platz „Medienwerkstatt auf dem 
Bauspielplatz Fuxbau Mockau" in 
der Essener Straße 51.
Das Projekt wendet sich an Kin-
der zwischen 6 und 13 Jahren. Es 
beinhaltet einen Fotokurs und ein 
Filmcamp.

i Standort: Bauspielplatz 	
Fuxbau Mockau

Handlungsfeld 
„Soziale Integration“
• Internationale Frauen Leipzig e.V. 
mit dem Projekt „Interkulturelles 
Beratungs- und Begegnungszent-
rum - Ankommen und Qualifizie-
ren“ (Schönefeld und Mockau):
Inhalt des Projektes sind u.a. Be-
ratung zu sozialen Themen, inter-
kulturelle und Informationsveran-
staltungen sowie eine Schulung für 
arbeitssuchende Eltern mit Migra-
tionshintergrund, die ihr Wissen 
wiederum mit anderen teilen sollen.

i Beratungsort: Paul-Heyse-
Str. 45/Hofgebäude in 
Schönefeld-Abtnaundorf

• RAA Leipzig e.V. mit dem Projekt 
„Über Generationen hinweg - aktiv 
lebensbegleitend lernen. Ein Projekt 
zur Öffnung von Schule im Stadt-
teil Schönefeld.“ 

Neue Angebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in Schönefeld und Mockau
Im Mittelpunkt des Projektes steht 
die Öffnung von Schule in und für 
den Stadtteil z.B. über (informelle) 
Bildungs- und Weiterbildungsan-
gebote, die Schaffung von Begeg-
nungsorten sowie die Förderung 
eines generationenübergreifenden-
den Austausches.

i Angesiedelt an der 20. Ober- 
schule, Bästleinstraße 14 in 
Schönefeld-Ost

• Mütterzentrum e.V. Leipzig mit 
dem Projekt „Familienlotse*in im 
Stadtteil Mockau“: Ziel ist es, 
Familien durch eine mobile aufsu-
chende Fachkraft in schwierigen, 
prekären Lebenslagen von Anfang 
an beim Elternsein zu begleiten, bei 
Ämtergängen zu unterstützen und 
bedarfsorientiert in weitere Hilfen 
zu lotsen. 

i Standort: Kieler Straße 33	
in Mockau

• Solidarisches Gesundheitszentrum 
e.V./Poliklinik Leipzig mit dem Pro-
jekt „STEPS - Stärkung der sozialen 
Teilhabe, Empowerment und Parti-
zipation in Schönefeld“:
Ziel des Projektes ist es, die sozialen, 
körperlichen und psychischen Res-
sourcen der Teilnehmenden durch 
eine Kombination aus Gemeinwe-
senarbeit und Ergotherapie zu stär-
ken. Im Mittelpunkt stehen leicht 
zugängliche Angebote zur sozialen 
Teilhabe und Gesundheitsförderung.

i Standort: Taubestraße 6 in 
Schönefeld-Abtnaundorf

Foto: WILMA – die Kultourkutsche 

Junge Bäume im Mariannenpark benötigen Schutz und Pflege

Nach anhaltender Trockenheit 
mussten in vergangenen Jahren 
zahlreiche abgestorbene Bäume 
gefällt werden. Zur Freude vieler 
Bewohnerinnen und Bewohner 
wurden nun zahlreiche alte Stand-
orte wieder mit jungen Bäumen 
bepflanzt. Auch im Rahmen der 
Sanierung des ehemaligen Ernst-
Thälmann-Hains wurden neue 
Bäume gesetzt. Damit verbunden 
gibt das Stadtumbaumangement 
Schönefeld zwei Hinweise.
Die jungen Bäume werden noch 
einige Jahre benötigen, bis sie so 
kräftige Wurzeln ausgebildet ha-
ben, dass sie Sturm oder Starkregen 
widerstehen können. Bis dahin be-
nötigen sie zusätzliche Stützen. Die 
Bäume im Mariannenpark und in 

den Baumscheiben einiger Straßen 
erhielten, wie bei Baumpflanzungen 
erforderlich, Dreiböcke zur Stabili-
sierung. Erst nach ca. drei bis vier 
Jahren werden diese von Fachfir-
men, die von der Stadtverwaltung 
mit der Baumpflege beauftragt 
sind, wieder entfernt. 
In letzter Zeit wurde bei der regel-
mäßigen Pflege festgestellt, dass 
Dreiböcke gestohlen wurden. Dies 
kann den noch jungen Baum er-
heblich schaden. Rücksichtnahme 
hilft, dass sich aus jungen Bäumen 
stattliche Exemplare entwickeln 
können. 
An zahlreichen Bäumen befinden 
sich außerdem kleine Stelen, welche 
sogenannte Baumpatenschaften 
kennzeichnen. Dies hat sich nicht 

nur im Stadtteil Schönefeld bereits 
zu einer Tradition entwickelt. Ob 
als Erinnerung oder mit Wünschen 

für die Zukunft, Menschen können 
durch die symbolische Baumpa-
tenschaft ihrer Verbundenheit 
Ausdruck verleihen. Gleichzeitig 
übernimmt man ein Stück Ver-
antwortung für den eigenen Pa-
tenbaum. 
Es gibt noch einige freie Patenbäu-
me. Interessierte können sich an die 
Aktion Baumstarke Stadt bei der 
Stadt Leipzig wenden.

i Telefon: 0341 | 123 61 71
E-Mail: baumstarkestadt@
leipzig.de

https://www.leipzig.de/
freizeit-kultur-und-tourismus/
parks-waelder-und-fried-
hoefe/spenden-und-paten-
schaften/baumstarke-stadt
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Medienberaterin: 
•	 Martina Schnurrbusch
	 Funk: 0160 | 95 37 79 36	  

E-Mail: ms-anzeigen@
	 ortsblatt-leipzig.de

Druck: LINUS WITTICH Medien KG
Vertrieb: Töpfer Werbung
Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz, Probstheida, Reudnitz
•	 Gohlis , Möckern
•	 Paunsdorf, Engelsdorf, Mölkau
•	 Schönefeld, Mockau, Thekla
•	 Connewitz, Südvorstadt 

Marktplatzanzeigen im Internet selbst 
aufgeben: 
www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen 

•	Verschenktes: kostenfrei. 

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
lich von Belegexemplaren: 1,90 Euro.

Für Druckfehler und deren Folgen wird 
keine Haftung übernommen. Ebenso für 
unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen.
Der Inhalt von Anzeigen und Texten ent-
spricht nicht in jedem Fall der Meinung 
der Ortsblattredaktion. 

Anzeigenschluss: 
2. Oktober 2024

Zusätzliche Wünsche erfüllen!
Wir suchen für unser Zustellteam 

der Ortsblätter 
zuverlässige Austräger. 

•	 bevorzugt Bewerber ab 50 Jahre
•	 gern mit PKW (Kilometergeld)
•	 steuerfreier Hinzuverdienst
	 bei Rentnern & Arbeitslosen

Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer
Telefon:	0341-521 55 50 
Mobil:	 0177-251 89 43
E-Mail:	 info@toepfer-werbung.de

Dienstleistungen
Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg / 
Kleintransport / Renovierung / Reparaturen 
Alles aus einer Hand / Sperrmüllentsorg. a. 
Garten, Keller, Garage, Haus, a. kl. Dinge & sehr 
Eilig, Haus & Gartenarbeiten, zb. Rasen, Baum & 
Heckenpflege & Rodung / Laub- & Grünschnit-
tentsorg. / hohe Mahd / Unkraut freischneiden / 
verwilderte Gärten, Tel. 0341 | 2 28 83 51

Verlegung von Wand-/Bodenfliesen, Ter-
rassenplatten, Pflaster in Hof und Einfahrt, 
Laminat-, Vinyl- und Teppichboden. Fa. J. Kunze 
Tel.: 0151 | 55 73 58 97

Fa. Steinbach hat noch Termine frei!!! ihr 
Ansprechpartner aus der Region.Vom Keller 
bis zum Dach, Fassaden Malerarbeiten Reini-
gungsarbeiten von Dach/Fassaden/Terrassen/
Gehwege/Einfahrten nach neuesten Verfahren 
80% Luft 20% Wasser ohne Chemie mit Nano-
versiglung Verputzarbeiten Fliesenlegen Holz-
und Dachsanierung Trockenbau Trockenlegung 
Tel :03495 | 449682 Notdienst 0176 | 41087478

SELBSTHILFE für pflegende Angehörige und 
Interessierte: Wer pflegebedürftige Angehörige 
hat, zu Hause oder im Heim, steht oft allein da. 
Wir laden Sie ein, sich auszutauschen und zu ver-
netzen, offen für alle Altersgruppen. Veranstal-
tungen: Austausch am Abend einmal monatlich 
19:00 Uhr, Gründungstreffen am 26.09.2024 
16:00 Uhr, Selbsthilfe-Brunch „Plaudertasche“ 
am 11.10.2024 11:00 Uhr, Vortrag „Ein gutes 
Ende“ am 22.10.2024 16:00 Uhr. Anmeldung und 
Beratung: Kontaktstelle Pflegeselbsthilfe beim 
Pflegenetzwerk Leipzig e.V., Dornbergerstraße 
2, 04315 Leipzig, Telefon: 0341 5832411, E-Mail: 
hildebrandt@pflegenetzwerk-leipzig.de

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341 | 4 41 74 43 
o. 0171 | 9 00 44 10

Haus & Garten
Ihr Allroundhandwerker/Maler/Mann f. a. 
Fälle, f. Haus & Garten & Entrümpelungsarb., 
Seniorenhilfe, Notdienst, Zaunbau, Reparatur, 
Hecken & Baumschnitt +Fällung, Freischneiden 
v. Verwild. Gärten & Wiese, Laub + Grünschnitt 
& Abtransport! Tel. 0176 | 22 57 65 57

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Immobilien
Verkaufe meinen Bauernhof mit Wohnhaus 
Wohnfläche 120qm mit Scheune und Neben-
gelass. Grundstückfläche ist 1439 qm. Ofenan-
schluss und Gasanschluss liegt an. Das Haus be-
findet sich in Lossatal. Widmer 0157 | 57553361

Handwerker sucht Eigentumswohnung, ger-
ne Renovierungsbedürftig. Erreichbar unter 
034206 | 694806

Sonstiges
Kostenlose Bürgerinfo am 18. September, 
16 bis 18 Uhr. Thema „Tages- und Nachtpflege 
in Leipzig“ mit den Pflegediensten Dasd und 
AWO Leipzig. Wo: Pflegenetzwerk Leipzig e. V., 
Dornbergerstr. 2 in 04315 Leipzig.Um Voran-
meldung wird gebeten zur Sitzplatzreservierung 
oder auch spontan möglich. Mehr Infos unter 
www.pflegenetzwerk-leipzig.de. Telefon 0341- 
5832411 oder E-Mail an kontakt@pflegenetz-
werk-leipzig.de

Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Tel.: 01577 / 629 08 25
Fax:  0341 / 519 12 05

Malerfachbetrieb 
S. Jahn

Malerarbeiten jeglicher Art 
· Bodenlegearbeiten · Wärmedämmung

Hofer Str. 62
04317 Leipzig

E-Mail: malerfachbetr-s.jahn@gmx.de

Siegbert Jahn
Meisterbetrieb Flughafentransfer, Stadtrundfahrten, 

Kurzubringung, Gruppentouren, 
Familienfeiern, 

Messe- und Kongressshuttle.
info@hagen-grossraumtaxi.de  

Tel.: 0341/233 08 80 
Fax: 0341/230 38 48

Grossraumtaxi in Leipzig

Anzeigen

Spannende Theatervorstellungen für Familien 
sowie Vor- und Grundschulgruppen verspricht 
das „Theater Im Globus“. Am 9. Oktober star-
tet das MÄRCHEN-FEST 2024 im Theater am 
Kirchplatz Leipzig Gohlis mit „Rapunzel“, einem 
spannenden Figurenschauspiel mit viel Musik, 
tollen Sounds und schönen Liedern.
Speziell für das Publikum im Leipziger Osten 
gibt es am 16. Oktober im OFT Rabet eine 
Sondervorstellung mit dem „Froschkönig“, einer 
vergnüglichen Kombination aus Schauspiel, 
Erzähltheater und Figurenanimation.

i Achtung: Die Theaterleute spendieren hier 
auf Absprache für sozial benachteiligte 

Kinder zusätzliche Ermäßigungen und ggf. Frei-
karten. Bestellungen: 0341 | 23 88 01 89 oder 
auf der Programmseite: www.theatreart.de

Figurentheater für Groß & Klein
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AZURIT Seniorenzentrum Schönefeld 
Poserstraße 1 · 04347 Leipzig / Schönefeld 
T 0341 234006-0 · szschoenefeld@azurit-gruppe.de 
www.azurit-hansa-karriere.de

KARRIERE IM AZURIT SENIORENZENTRUM SCHÖNEFELD

Du hast Lust auf neue Herausforderungen? 
Bewirb dich jetzt, in Voll- und Teilzeit, als engagierte ...

DEIN 
PERFECT 
MATCH!

Wir freuen uns auf dich!

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D)

2.000 € 
Prämie!

Anzeigen

Mit vollen Segeln voraus – durch Schönefeld!

Bei schönem Wetter können Sie 
gern einen Schweden-,  Fitness- 
oder einen „Stracciatella-Eisbecher 
genießen. Und samstags und sonn-
tags gibt es zwischen 14 und 16 Uhr 
hausgebackenen  Kuchen. 
Ob mit Familie oder Freunden,  auf 
der See-Terrasse können Sie auch 
den Feierabend mit einem Drink 
einläuten. Apropos Drink. Jeden 
Donnerstag zwischen 19 und 21 
Uhr haben wir Cocktail-Happy 
Hour – jeder Cocktail kostet dann 
nur 6 EUR. 
Ab Mitte September überrascht Sie 
Natalie und Henry mit einem neuen 
Speise-Angebot und einer Wochen-
karte. Lassen Sie sich überraschen, 
und schauen Sie einfach rein. 
Das gesamte Ambiente – Aqua-
rium-Raum mit einem Hai, einer 
Barkasse sowie exklusive Plätze 
im U-Boot – eignen sich ideal für 
Hochzeiten, Geburtstage, Klassen-
treffen und viele andere Anlässe. 
Zudem können ihre Gäste auch 
in den geschmackvollen Hotel-

zimmern von Casablanca über-
nachten. Parkplätze sind ebenfalls 
vorhanden. 
Unser Tipp: Wenn Sie sich vor oder 
nach dem Essen so richtig auspo-
wern möchten, empfiehlt sich eine  
Stunde Bowling. 
Das gesamte Casablanca Team und 
Familie Friedrich freuen sich auf
Ihren Besuch!

Genießen Sie das maritime Feeling 
im Hotel, Bowling und Restaurant 
Casablanca. 

i
Ossietzkystraße 36-38
Telefon: 0341 | 2 34 82 56
info@casablanca-leipzig.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 14 bis 22 Uhr
Sa 12-23 Uhr; So 12-16 Uhr

Fortsetzung von Seite 1

Am 3. September starten der 
NABU und sein bayerischer Part-
ner LBV (Landesbund für Vogel- 
und Naturschutz) zum fünften 
Mal die öffentliche Wahl, wer 
der nächste Jahresvogel werden 
und dem Kiebitz nachfolgen soll. 
„Mit Hausrotschwanz, Kranich, 
Schwarzspecht, Schwarzstorch 
und Waldohreule stellen sich 
fünf sehr unterschiedliche und 
spannende Kandidaten zur Wahl“, 
sagt NABU-Vogelschutzexperte 
Martin Rümmler. 

Ab 9 Uhr wird das virtuelle Wahl-
lokal freigeschaltet. Bis zum 10. 
Oktober, 11 Uhr, kann abge-
stimmt werden. Noch am selben 
Tag wird der Sieger bekanntgege-
ben. Der „Vogel des Jahres“ wurde 
in Deutschland erstmals im Jahr 
1971 gekürt. 

i Abstimmen unter:
www.vogeldesjahres.de

Vogel des Jahres
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Schönefeld	
Gorkistr. 131	
Thekla	
Tauchaer Str. 78

☎ 2 32 23 13

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

BESTATTUNGSHAUS 
„EWIG“

TAG & NACHT
2 41 13 02

Inh. D. Seewald
04347 Leipzig 
Bautzner Str. 18

Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

BESTATTUNGEN	 K R I E G L S T E I N
Goldsternstraße 41	 Riesaer Straße 31
04329 Leipzig-Paunsdorf	 04328 Leipzig-Alt Paunsdorf

Tag- und Nachtservice
Immer für Sie da!

0341 - 352 3998
www.bnkrieglstein.de         bestattungen@bnkrieglstein.de

Erdbestattung - Feuerbestattung - Friedwald - Seebestattung
Diamantbestattung - Bestattungsvorsorge

Kompetente
Beratung im 

Trauerfall

Anzeigen

Bei der Saturn Band, über die wir 
schon mehrfach in unserem Orts-
blatt berichtet haben, liegen Freud 
und Leid dicht beeinander. 
Zum einen freuen sich die Band-
mitglieder über ihren neuen Pro-
beraum in der „Bochi“. Nach dem 
Umzug in die Friedrichshafener 
Straße/Ecke Essener Straße haben 
sie viel mehr Freiraum zum Proben. 
Zum anderen trauern sie um ihr 
Bandmitglied Heiko Engelke (auf 
dem Foto mit Gitarre), der kürzlich 
verstorben ist. 
Wie uns Jens Müller, Leiter der 
Band, mitteilte, war der Gitta-
rist ein Multitalent. Er hat bis zu 
15 Instrumente spielen können 
und war zudem für die komplet-
te Bühnentechnik zuständig. „Wir 
müssen nun einen Neubeginn wa-
gen“, meint Jens Müller, „der uns 

Freud und Leid bei der Saturn Band

ziemlich schwer fällt.“ Der erste 
Auftritt ist für den 16. Oktober ab 
15 Uhr beim Herbstfest im Neubau 
der „Bochi“ vorgesehen. Alle sind 
dazu eingeladen und wir würden 
uns freuen, wenn unsere Fans 

uns dabei kräftig unterstützen, so 
Müller. 
 

i SEB psychosoziales 
Gemeindezentrum „Bochi“ 
Friedrichshafner Str. 141

Tag der Wohnungslosen

Am Mittwoch, 11. September, 
wird zwischen 15 und 18 Uhr 
auf dem Nikolaikirchhof der 
bundesweite Tag der Woh-
nungslosen begangen. Sein 
Motto in Leipzig lautet: „Für 
alle ein Dach“. Eröffnet wird der 
Nachmittag um 15 Uhr von Dr. 
Martina Münch, Bürgermeiste-
rin für Soziales, Gesundheit und 
Vielfalt. Ab 17 Uhr beteiligt sich 
die Nikolaikirche mit Musik und 
Möglichkeiten zur Besinnung.

Interessierte Leipziger erhalten 
einen Überblick über die viel-
fältigen Hilfsangebote, die das 
städtische Sozialamt für ob-
dachlose oder von Wohnungs-
losigkeit bedrohte Menschen 
bereithält. 
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Für ca. 12.200 Haushalte in Mockau baut die Telekom Glasfaserleitungen aus.

Aktuell laufen die Arbeiten zum Aus- 
bau des hochmodernen Glasfaser-
netzes in Mockau auf Hochtouren 
bzw. sind in Vorbereitung. Damit 
können rund 12.200 Haushalte und  
Unternehmen einen direkten Glas- 
faseranschluss bis in die Wohn- 
oder Geschäftsräume erhalten. Die 
Verlegung der Anschlüsse wird im 
Auftrag der Telekom durchgeführt.

Schnell sein lohnt sich
Wer jetzt einen Glasfasertarif bei 
der Telekom beauftragt, bekommt 
den Glasfaser-Hausanschluss kos-
tenlos und spart damit 799,95€1.  
Sie gehören dann zu den Ersten, 

Geschäftsanwendungen, wie z.B. 
Anwendungen mit künstlicher 
Intelligenz, eine leistungsstarke 
und belastbare Netzanbindung.

Ihre Adresse ist noch nicht dabei? 
Falls Sie an Ihrer Adresse noch kei- 
nen Glasfasertarif buchen können, 
registrieren sie sich kostenlos auf 
telekom.de/glasfaser als Interessent.  
Sie werden benachrichtigt, sobald 
der Ausbau in Ihrem Adressenge-
biet geplant ist. Mit der Registrie-
rung zeigen Sie den Bedarf nach  
Glasfaseranschlüssen an Ihrem Ort  
auf und tragen damit zu einer mög- 
lichen Priorisierung beim weiteren  
Ausbau bei.

Glasfaser ist nachhaltig
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 
100% Strom aus erneuerbaren  
Energien. Glasfaser ermöglicht 
gemäß einer Studie des Umwelt- 
bundesamtes eine besonders 
energiesparsame Übertragung von 
Daten, z.B. für Videostreaming.

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Berater- 
team im Auftrag der Telekom 
unterwegs und ermöglicht Ihnen 
eine bequeme und sachkundige 
Beratung zu Hause. Die Kunden-
berater können sich mit einem 
Dienstausweis legitimieren. Für 
Fragen zur Autorisierung steht 
die kostenlose Service-Nummer 
0800-3309765 zur Verfügung.

Glasfaser-Ausbaugebiete  
der Telekom in Mockau.

Beratung in der Nähe

Webseite: telekom.de/glasfaser

Kostenlos unter:

0800 22 66 100
(Privatkunden)

0800 33 01300
(Geschäftskunden)

Die Telekom berät Sie gerne telefonisch  
und in den Shops vor Ort zu allen Fragen  
rund um den Glasfaseranschluss.

Die Infoveranstaltung zum Glasfaser- 
ausbau der Telekom in Mockau findet  
am 12. September, um 18 Uhr, im  
Telekom Shop Zentrum, Grimmaische  
Str. 25 in Leipzig statt. 
Weitere Infos zur Anmeldung sind unter 
telekom.de/glasfaser-leipzig zu finden.

Shops: 
Telekom Shop im Zentrum
Grimmaische Str. 25, Leipzig 
Tel.: 0341 / 211 89 57

Telekom Partner Telecity Leipzig
Delitzscher Str. 70, Leipzig
Tel.: 0341 / 496 99 06

QR-Code scannen, um weitere  
Informationen 
zu erhalten.

Wir sind für Sie da

Telefon kostenlos unter :

0800 22 66 100 
(Privatkunden)

0800 33 01300 
(Geschäftskunden) 

Webseite: 
telekom.de/glasfaser-leipzig

Quelle: TomTom

Quelle: Telekom

die an das schnelle neue Netz ange-
schlossen werden. Ein Internetzu-
gang über Glasfaser bietet eine sehr 
schnelle und stabile Verbindung, 
auch wenn viele gleichzeitig im Netz  
sind. Das bedeutet grenzenloses  
Surf-Vergnügen, z.B. für

•	 Freizeit und Spaß: Musik- und 
Videostreaming, digitales Fern- 
sehen und Gaming

•	 Home-Office: Videokonferenzen  
und schneller Zugriff auf  
Webbasierte Anwendungen 

•	 Komfort und Sicherheit:  
Steuerung von Heizung, Licht  
und vielem mehr

Und so einfach geht der Wechsel
Eine kurze Online-Abfrage über 
telekom.de/glasfaser zeigt, ob Ihre 
Adresse im Ausbaugebiet liegt.  
Gehört sie dazu, können Sie den 
Glasfasertarif mit der gewünschten 
Geschwindigkeit buchen. Alles 
weitere erledigt die Telekom. Sofern 
Sie zur Miete wohnen, kontaktiert 
die Telekom ihre Vermieter, um das 
Einverständnis für die Verlegung 
des Glasfaseranschlusses einzu- 
holen. Gut zu wissen: Die Glasfaser- 
Tarife bieten viel Bandbreite zum 
fairen Preis. Dabei profitieren Sie 
mit Glasfaser von einer höheren 
Upload-Geschwindigkeit und einer 
besseren Stabilität bei der Nutzung 
Ihres Anschlusses, unabhängig 
davon, wie viele Nutzer in Ihrer 
Umgebung gerade im Netz unter-
wegs sind. Der Wechsel von einem 
anderen Anbieter zur Telekom ist 

mit dem kostenfreien Wechsel- 
Service sehr einfach möglich. Die  
Telekom führt die Kündigung beim 
bisherigen Anbieter durch und stellt 
Ihren Anschluss zeitgerecht um.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glas- 
faser sehr attraktiv, da Mitarbei- 
ter, Fahrzeuge und Anwendun- 
gen immer stärker miteinander  
vernetzt werden. Glasfaser bietet 
für aktuelle und kommende 

1) Aktion gilt bis 30.09.2024. Für die Bereitstellung eines Telekom Glasfaser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die An-
schlussadresse für den Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/ Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die finale 
Prüfung den Ausbau bestätigt. Als Glasfaser Tarif gilt z.B. Glasfaser 300 mit 300 Mbit/s Download-Geschwindigkeit. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss 
bei der Telekom hatten, in den ersten 6 Monaten 19,95€/Monat, danach 49,95€/Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95€, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie 
über telekom.de/glasfaser prüfen. 

- Anzeige -

Quelle: Telekom
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Unsere Leistungen im Überblick 

•	 Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

•	 Verkauf von Leasingrückläufern / ge-
brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro

•	 Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-
onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service

•	 Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

	 Wir finden das für Sie passende Gerät!
•	 Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
•	 Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art

•	 vor Ort Aufmessung und Beratung der 
richtigen TV-Größe

•	 Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
•	 Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
•	 Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
•	 Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
•	 Reparaturen aller Art an den TV-Video- 

Hifi- und Multimediaprodukten 
•	 Netzwerk und PC-Installationsservice 
•	 unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
•	 Reparaturen von Haushaltsgeräten
	 in eigener Werkastt
•	 Reparaturen von Smartphones durch einen 

autorisierten Partner 
•	 Exclusivpartner von Dyson und Bosch 

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel.: 0341 / 2 33 01 46
Handy: 0179 / 595 20 50

Mo - Fr 9.00 -12.00 + 12.30 -18.00 Uhr
Sa 9.00 -12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

Energieberatung
bei Ihnen vor Ort!

Anhand Ihrer vorhandenen Haus-

haltsgeräte geben wir Ihnen Tipps 

und Empfehlungen, wie Sie Ihre 

Energiekosten senken können und 

überprüfen ob Ihre Geräte noch 

auf dem neuesten Stand sind!

     Reparatur von 

Haushaltgeräten aller Art 

  in eigener Werkstatt

Herzliche Einladung zur Hausmesse!

von 9 bis 17 Uhr

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Str. 57A  
04129 Leipzig 
Oder jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 0341 996 595 59
www.viterma.com

Herzliche Einladung zur Hausmesse!

von 9 bis 17 Uhr

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Str. 57A  
04129 Leipzig 
Oder jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 0341 996 595 59
www.viterma.com

Herzliche Einladung zur Hausmesse!

von 9 bis 17 Uhr

Fachbetrieb mit Schauraum 
Zschortauer Str. 57A  
04129 Leipzig 
Oder jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 0341 996 595 59
www.viterma.com

20. + 21. September

Im Rahmen einer Projektwoche 
am Goethe-Gymnasium hatten 
24 Schüler und Schülerinnen der 
10. und 11. Klasse die Gelegenheit, 
unter dem Motto „Stadt der Zu-
kunft" Stadtentwicklungsprozesse 
im Leipziger Osten und Nordosten 
zu erkunden.

Das Projekt begann mit einer 
Exkursion zum Kinder- und Ju-
gendbüro, wo wir viel über die 
Bedeutung individueller Beiträge 
zur Stadtgestaltung lernten. Eine 

Stadt der Zukunft:

Projektwoche am Goethe-Gymnasium

zweite Exkursion führte uns zum 
Parkbogen Ost, um bestehende 
städtebauliche Erfolge zu erleben.
In den darauffolgenden Tagen hat-
ten wir die Chance, unsere eigenen 
Visionen zu entwickeln. Von einem 
Lego-Modell eines Jugendzentrums 
bis hin zur Planung der Restaura-
tion eines Fußballplatzes und der 
Umgestaltung von Parks. 
Wir interviewten die Bewohner 
und erhielten ganz neue Sicht-
weisen. Angespornt durch den 
Erfolg der Projektwoche, gibt es 
nun an unserer Schule ein GTA 
(Ganztagesangebot), in der wir 
unsere Stadtentwicklungsprojekte 
weiterverfolgen und aktiv an der 
Gestaltung unserer Umgebung 
mitwirken können. Alles in allem 
war das Projekt nicht nur informa-
tiv, sondern hat uns gezeigt, dass 
jede Stimme zählt und dass jeder 
sich aktiv an der Stadtentwicklung 
beteiligen kann.

Text | Foto: Zoe Opitz 
Schülerin Goethe-Gymnasium

Nach sechs Monaten Bauzeit ist 
heute der sanierte Spielplatz in 
der Schulze-Delitzsch-Straße im 
Stadtteil Neustadt-Neuschönefeld 
wieder zum Spielen freigegeben 
worden. Aufgrund der starken Ab-
nutzung war die Neugestaltung für 
insgesamt 550.000 Euro dringend 
erforderlich.
Entstanden ist ein neues generati-
onsübergreifendes und inklusives 

Spiel- und Bewegungsangebot 
mit Kletterskulptur und Calis-
thenics-Anlage. „Im Ergebnis der 
gemeinsamen Bürgerbeteiligung 
mit dem Leipziger Kinder- und 
Jugendbüro im November 2022 in 
der benachbarten Wilhelm-Wan-
derer-Schule wurde eigens für den 
Ort eine Kletterskulptur als indivi-
duelles und zentrales Spielelement 
integriert.“

Spielplatz in der Schulze-Delitzsch-Straße neugestaltet

Foto: Gerhard Trilse
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ab 499 EUR1

monatlich finanzieren

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS) Energieverbrauch 
kombiniert: 7,1 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 162 g/km; 
CO2-Klasse: F. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige 
Sonderausstattung. 

Hyundai i10 1.0 46 kW (63 PS) 5-Gang-Schaltgetriebe Energiever-
brauch kombiniert: 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 125 
g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflich-
tige Sonderausstattung. 

mtl. finanzieren ab 
   299 EUR2 mtl. finanzieren ab 

   139 EUR3

Hyundai TUCSON Trend Hyundai i10 Trend

Der neue Hyundai
SANTA FE
Von der Stadt in die 
freie Natur. Für alles, 
was Dich bewegt.

Hyundai SANTA FE 1.6 T-GDI HEV 158 kW (215 PS) Kraftstoffverbrauch: 6,9-7,3 l/100km, CO2-Emissionen: 156-166 g/100km, CO2-Klasse: F 
Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-An-
lage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflich-
tige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 30.09.2024

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 Hyundai SANTA FE 1.6 
 T-GDI 158 kW (215 PS) 63.950,00 5.458,56 48 Monate 10.000 km 499,00 35.875,95 59.827,95 5,79 % 5,64 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
  118 kW  (160 PS) 40.510,00 5.081,28 48 Monate 10.000 km 299,00 20.538,57 34.890,57 4,99 % 4,88 %

3 Hyundai i10 1.0 49 kW 
 (67 PS) 18.450,00 2.461,50 48 Monate 10.000 km 139,00 10.116,70 16.788,70 5,79 % 5,64 %

In diesem September lädt die 
Hieronymus-Lotter-Gesell-
schaft alle Geschichts- und 
Kunstinteressierten zur großen 
Benefiz-Kunstauktion ein. 
Nach e iner  großzügigen 
Schenkung eines engagierten 
Mitglieds der Lotteraner, das 
aber anonym bleiben möchte, 
werden nun einige besondere 
Raritäten versteigert. Darunter 
befinden sich historische, hand-
signierte Fotografien, etwa von 
Fidel Castro, Che Guevara und 
Angela Davis. Auch Kunstka-
taloge, etwa von Klaus Fuss-
mann und Lorenzo Quinn, oder 
Kunstwerke von Gerhard Von-
tra, Reinhard Dickel, Alexander 
von Agoston und des Berliner 
Mauerkünstlers Kiddy Citny's 
sind darunter. Für Kunst- und 
Geschichtsfreunde sicher eine 
Schatzkiste zahlreicher inte- 
ressanter Objekte.

Benefiz-Kunstaktion

Die Einnahmen der Auktion 
fließen vollständig in das aktu-
elle Lotter-Förderprojekt, die 
Restaurierung des historischen 
Flügelaltars aus der Kapelle im 
Alten Rathaus.
Die Auktion läuft online bis zum 
22. September. 
	 Eric Buchmann,  
Vorsitzender der Hieronymus- 

Lotter-Gesellschaft

Gebote werden per E-Mail ab-
gegeben. Den Auktionskatalog 
und alle Informationen für die 
Teilnahme findet man auf der 
Website der Lotteraner unter:

i lotter-gesellschaft.de/
projekte/auktion/ 

oder per E-Mail:
info@lotter-gesellschaft.de 

    Bild: Reiner Schwarz

Das Straßentheaterfestival Vau-
deville Reloaded bringt internati-
onale Straßenkünstler in das Herz 
von Leipzig! 
Vom 26. bis zum 29. September 
beleben die Artisten vier Tage lang 
von 10 bis 18 Uhr die Leipziger 
Innenstadt – Burgplatz und Fuß-
gängerzonen – Live, umsonst und 
draußen! 
Die Tage werden ab 20 Uhr mit 
einer Varietéshow in der Eisengie-
ßerei im Westwerk, Karl-Heine-Str. 
93, beendet.

i vaudeville-events.de/
reloaded

Vaudeville Reloaded – DAS Straßentheaterfestival!



Seite 10	 Kalenderblatt
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Täter und Opfer zugleich: Johann Christian Woyzeck

Ein Mord sorgte im Juni 1821 
für großes Aufsehen weit über 

die Stadtgrenzen hinaus: Der 
41-jährige Leipziger 
Soldat und Perü-
ckenmacher Johann 
Christian Woyzeck 
hatte seine Freun-
din Johanna Chris-
tiane Woost ersto-
chen. Woyzeck war 
arbeitslos, trank 
und wurde eifer-
süchtig, wenn sich 
Woost, was häufig 
vorkam, anderen 
Männern zuwandte. 
Dann schlug er sie, 
aber beide hielten 
doch an ihrer Be-
ziehung fest. Als Woost zu einer 
Verabredung nicht erschien, es-
kalierte die Situation: Woyzeck 
ermordete die Frau vor ihrem 
Haus in der Sandgasse (heute 
Seeburgstraße).
Vor Gericht gab Woyzeck an, 
ihm sei der Mord von einer 
Stimme befohlen worden, so 
dass sein Verteidiger auf Un-
zurechnungsfähigkeit plädier-
te. Doch der Gerichtsmediziner 
Prof. Dr. Johann Christian Clarus 
erklärte, dass Woyzeck zur Tat-
zeit ein klardenkender Mensch 
gewesen sei. Das Gericht verur-

teilte den Täter daraufhin im Feb-
ruar 1822 zum Tode. Da die Zweifel 
an Woyzecks Zurechnungsfähig-
keit jedoch anhielten, wurde ein 
neues Gutachten erstellt - wieder 
von Prof. Clarus, der an seiner Mei-
nung festhielt.
Vor 200 Jahren, am 27. August 
1824, wurde das Todesurteil voll-
streckt. Tausende Schaulustige 
kamen auf den Markt, um bei der 
öffentlichen Hinrichtung dabei 
zu sein. Der Leipziger Lehrer und 
Organist Ernst Gebhard Salomon 
Anschütz war Augenzeuge und 
sparte in seinem Bericht nicht mit 

grausigen Details. Vor Ort konnte 
er sein, weil an diesem Tag schul-
frei(!) war.
Einige Jahre später befasste sich 
Georg Büchner, Arzt, Rebell und 
einer der kühnsten deutschen Li-
teraten, mit der juristisch-medizi-
nischen Debatte über die Schuld-
fähigkeit Woyzecks. Er entwickelte 
daraus 1836 sein Dramenfragment 
„Woyzeck“, eines der bis heute 
meistgespielten Stücke der deut-
schen Literatur und auch im Leip-
ziger Schauspiel zu sehen. 
Mit Woyzeck ließ Büchner erst-
mals einen sozial Benachteiligten 

Georg Büchner. 
Abb.: Archiv der Autorin

als Hauptfigur im Drama auf-
treten, zeigte all die Überfor-
derungen und Demütigungen, 
denen er ausgesetzt war und 
stellte die Frage, inwieweit 
Menschen überhaupt frei ent-
scheiden können. Wie mit dem 
Skalpell legte Büchner Schicht 
um Schicht Woyzecks gewalt-
bereites soziales Umfeld frei, 
das ihn herumkommandierte, 
ausnutzte, verlachte und zum 
Mord anstachelte. Schonungs-
los entlarvte der Autor verlo-
gene gesellschaftliche Konven-
tionen, die zwangsläufig in die 
Katastrophe führten. 
Georg Büchner, der 1837 mit 
nur 23 Jahren an Typhus starb, 
zeigt mit Woyzeck und seiner 
Freundin Marie zwei Menschen, 
die von der Gesellschaft erst an 
den Rand getrieben und dann in 
den Abgrund gestürzt wurden. 

Tipp: Noch bis zum 4. Septem-
ber zeigt die Schaubühne Lin-
denfels auf dem Leipziger Markt 
das „Woyzeck-Schafott 2024“ 
– eine Installation, die mit dem 
Titel „Hab keine Angst“ vor al-
lem unterdrückten Frauen eine 
Stimme geben soll. 
Mehr Informationen: 
www.schaubuehne.com 

Text | Foto: Dagmar Schäfer

Der Leipziger Markt war Schauplatz der öffentlichen 
Hinrichtung Woyzecks am 27. August 1824.

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎ 2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E · www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

• Orthopädische Maßschuhe • Einlagen 
    • Schuhzurichtungen • Innenschuhe • Orthesen 
        • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe • Reparatur 
            • Hausbesuche • Diabetesversorgung 
                • Fußdruckmessung

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de
Seit 50 Jahren im Dienste unserer Patienten

LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar) 

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Am Vorwerk 15 · Paunsdorf 
Wurzner Straße 154 a · Sellerhausen

Unsere Praxen:

• Sprach-,	 • Schluck-  
• Stimm-,	   störungen
• Sprech-,                      

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Anzeigen

Tauchaer Straße 145 in Leipzig

Herbstliche Wärme für Ihr Zuhause –  
Pflanzen, die Gemütlichkeit bringen!

Das Team der GÄRTNEREI THEKLA berät 
Sie gern. Schauen Sie doch mal rein.

Unsere aktuellen Highlights

Farbenfroher Herbst!
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Liebe Kundschaft,

ich bedanke mich auf diesem Wege, auch im Namen  
meines Teams, für die freundlichen Worte, Zeilen und 
Geschenke aus Anlass der Apothekenschließung.

Es war schön, so viel Anerkennung für unsere Arbeit  
zu erhalten.

Herzlichst Barbara Schreiber

Immer vor Ort! www.ortsblatt-leipzig.de

Anzeigen

Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Freunde,
schwungvoll sind wir mit unserer 
beliebten Modenschau in den 
August gestartet. Gleich nach den 
Herbstferien freuen wir uns am 
Dienstag, 29. Oktober, von 15 bis 
17 Uhr, auf die neue Herbst- und 
Winterkollektion, präsentiert von 
Michael Kèfalas. Eintrittskarten er-
halten Sie zu unseren Kassenzeiten.
Musikalisch ging es am 10. August 
in unseren Vereinsräumlichkeiten 
zu. Im Rahmen des LIIMF (Leipziger 
Internationales Interkulturelles 
Musikfestival) musizierten interna-
tionale Künstler unter der Leitung 
von Frau Yun Hsueh Li. Neben In-
strumentalklängen und Gesängen 
aus der taiwanesischen Heimat 
von Frau Li hatten wir zur Freude 
aller deutsche Volkslieder zum 
Mitsingen vorbereitet. Es entstand 
der Gedanke, gemeinsames Singen 
für Senioren bzw. alle, die Lust dazu 
haben, fortzusetzen. Bitte meldet 
Euch an, damit wir entsprechende 
Termine vorbereiten können.

Der August war auch von vielen 
Außenveranstaltungen geprägt. 
Sonnige Tage konnten auf dem 
Leipziger Wasserfest, beim Schö-
nauer Parkfest und beim Pausdor-
fer Stadtteilfest verbracht werden. 
Der Verein präsentierte sich auf 
den Festen mit kulinarischen und 
kreativen Angeboten. Für tolle 
Stimmung sorgten neben vielen 
anderen Künstlern vor allem die 
zauberhafte Regina Thoss und 
Thorsten Exler als Udo Lindenberg.

Jugend- und Altenhilfeverein Paunsdorf im September – Einladung zum Mitsingen

Jeden Dienstag ab 15 Uhr freuen 
sich unsere ehrenamtlichen Mit-
arbeiter auf Ihren Besuch in der 
Fahrradselbsthilfewerkstatt in der 
Hermelinstraße 25, ehemals Haus-

meisterwerkstatt der WBG Kontakt. 
Die Aktion zum Nachbarschafts-
flohmarkt am 11. August brachte 
einige Spendenerlöse, über die wir 
uns sehr gefreut haben. Sechs Fahr-

räder fanden neue Besitzer, so dass 
wieder Platz für Fahrräder zur Auf-
bereitung und Weitergabe besteht. 
Wer also in seinem Keller noch ein 
Fahrrad besitzt und dem Verein für 
sein Projekt zur Verfügung stellen 
möchte, ruft gerne an unter: 
0341 | 2 53 22 87. 
Wir kümmern uns um die Abholung 
und Reparatur, stellen es dann an-
deren Interessenten zur Nutzung 
bereit. Wir denken, dass wir zum 
nächsten Nachbarschaftsflohmarkt 
am 29. September entlang der Hei-
terblickallee in Paunsdorf wieder 
mit einigen Fahrrädern, aber auch 
mit unserem Büchertisch dabei sein 
werden.
Unsere nächste Busfahrt nach Neu-
stadt am Rennsteig am Donnerstag, 
26. September, ist ausgebucht. 
Wir bitte alle, die ihre Fahrt noch 
nicht bezahlt haben, dies am 09. 
September zur Kassenzeit, 9–12 
Uhr, oder am 12. September, 13–15 
Uhr, zu erledigen. Falls Ihnen das 
nicht möglich ist, bitten wir um 
telefonische Information, damit 
wir die Plätze an Wartende noch 
vergeben können. Das komplette 
Monatsprogramm erhalten Sie bei 
uns im Verein oder Sie informieren 
sich auf unserer Internetseite, wir 
freuen uns auf Sie!

Ihr Team des Jugend- 
und Altenhilfeverein e.V.

i Goldsternstraße 9
Telefon: 
0341 | 2 53 22 87	
info@javleipzig.de 
www.javleipzig.de

Internationales Interkulturelles Musikfestival auch in den Vereinsräu-
men vom Jugend- und Altenhilfeverein. Frau Yun Hsueh Li (3.v.l.) lädt 
nun die Paunsdorfer zum Mitsingen ein.                                 Fotos: JAV

In unserer Fahrradwerkstatt werden „Drahtesel“ wieder fit gemacht.
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Das Gegenteil von Angst ist Mut. 
Und was kann man gegen Angst 
tun? Genau: zählen oder singen. 
Welches Instrument hat jeder 
Mensch? Seine Stimme. 
Singen ist eine Leidenschaft von 
Manuela Brandt, die einst in der 
Musikschule E-Gitarre lernen soll-
te, wobei der Lehrer der festen 
Überzeugung war, dass Mädchen 
nicht hinter ein solches Instrument 
gehörten. Da war schon das Singen 
im Jugend-Singe-Club oder das 
Klavier-Spielen eher das Ding der 
ehemaligen Facharbeiterin für 
Schreibtechnik. 
Heute singt die EU-Rentnerin im 
Background der Band „Memory 
FX“ und ist Chorleiterin eines ganz 
besonderen Chores . Fünfzehn 
Stunden mindestens „opfert“ sie im 
Monat, um den Taktstock für den 
„Chor Haus Leben“ zu schwingen. 
In diesem Chor sammelt sie sing-
freudige Menschen, die an Krebs 
erkrankt sind, erkrankt waren und 
deren Angehörige. Es sind zwischen 
fünf und zehn Sängerinnen und 
Sänger. „Leider“, sagt Manuela 

Brandt, „gehört es zum Chorleben 
dazu, dass auch Sänger versterben.“ 
Der Tod gehört zum Leben, wie 
wohl auch vielfach die Angst vorm 
Sterben. An der Stelle schließt sich 
schon ein Kreis, denn singen hilft 
gegen Angst. 
„Singen ist Lebensfreude!“ stellt die 

Manuela Brand: „Singen heilt.“

Medizin kann auch ohne jeglichen 
negative Wechselwirkung kombi-
niert werden. Das Beste nämlich ist, 
wenn wir mit dem Chor in Kranken-
häusern Menschen ein Ständchen 
bringen können.“ Das könnte und 
darf noch häufiger der Fall sein. 
Seit 2009 engagiert sich Manuela 
Brandt im „Haus Leben“. 2011 wur-
de die Idee geboren, den Chor für 
betroffene Menschen zu gründen. 
Für die, von so mancher Krank-
heit Geplagte, ein Herzensprojekt. 
„Herzlichkeit“, beteuert Manuela 
Brandt, „liebe und lebe ich!“ Jedes 
Chormitglied kann unter diesem 
Satz sein Signum setzen.
Und so darf dieser besondere 
Chor, der sich regelmäßig am Jo-
hannisplatz trifft, weiter wachsen. 
Jeder ist herzlich eingeladen. „Bei 
uns geht es nicht um das profes-
sionelle Singen, bei uns wird aus 
dem Herzen gesungen!“ betont die 
Chorleiterin. 

Text | Foto: Oliver Böhnisch    

i Wer mit singen möchte:
kuspin@mail.de 

engagierte Chorleiterin fest. Wer es 
noch nicht erlebt hat, der kann es 
vielfach nachlesen: „Singen heilt!“ 
Es scheint so, als sei es neben der 
Liebe die beste Medizin. Das weiß 
auch Manuela Brandt zu bestäti-
gen, die mit einen fröhlichen und 
zufriedenen Lächeln bemerkt: „Die 

Voller Lebensfreude: Manuela Brand, Chorleiterin im „Haus Leben“.

Der Verein lemann e.V. freute sich, 
am 3. September die Eröffnung 
einer neuen Schutzwohnung für 
Väter und ihre Kinder in Leipzig 
bekannt zu geben. Dieses Projekt 
bietet Vätern, die von häuslicher 
Gewalt betroffen sind, zusammen 
mit ihren Kindern eine sichere und 
unterstützende Unterkunft.
Häusliche Gewalt kann sich in 
verschiedenen Formen manifes-
tieren, einschließlich körperlicher, 
sexueller, psychischer, sozialer oder 
wirtschaftlicher Gewalt. Häufig 
sind mehrere dieser Gewaltfor-
men gleichzeitig vorhanden. Diese 
Gewalt tritt sowohl in Familien 
und Partnerschaften, als auch in 
anderen engen Beziehungsstruk-
turen auf.

Das Wohnprojekt ist speziell darauf 
ausgerichtet, Väter und ihre Kinder 
in einer geschützten und anonymen 
Umgebung unterzubringen und 
ihnen gleichzeitig professionelle 
sozialpädagogische Unterstützung 
anzubieten. Der neue Wohnraum 
bietet Platz für einen Vater und 
seine Kinder, die in einer großzü-
gigen, kindgerechten Wohnung 

Neues Wohnprojekt für Väter und Kinder 
untergebracht werden können. 
Neben dem sicheren Wohnraum 
steht den Bewohnenden auch ein 
umfangreiches Beratungs- und 
Unterstützungsangebot zur Ver-
fügung.
Ergänzt wird das Angebot durch 
systemische Beratung, durch wel-
che schwierige Lebenssituationen 
besprochen und neue Perspektiven 
entwickelt werden können.

lemann e.V. ist ein gemeinnütziger 
Verein mit Sitz in Leipzig, der sich 
unter anderem der Förderung von 
Gleichberechtigung und der Unter-
stützung von Jungen, Männern und 
Vätern widmet. 

Seit 2017 betreibt der Verein eine 
Männerschutzwohnung und bietet 
Beratung für Betroffene an.

i MännerHaus Leipzig
lemann e.V. – Netzwerk 

Jungen- und Männerarbeit Leipzig
Mobil: 0176 | 4 29 028 88

Kontakt@maennerhaus-leipzig.de
www.maennerhaus-leipzig.de 	
www.lemann-netzwerk.de

Bis zum 19. September wird Leip-
zig beim Stadtradeln erneut für 
sicheren Radverkehr und mehr 
Klimaschutz in die Pedale treten. 
Den Auftakt des bundesweiten 
Wettbewerbs bildete in Leipzig die 
Radnacht am 30. August.
Mit dem Fahrrad zur Arbeit, zum 
Supermarkt oder zum See: Um 
Leipzig 2024 an die Spitze des 
bundesweiten Stadtradeln-Wett-
bewerbs zu radeln, ist es wichtig, 
dass bis zum Aktionsende so viele 
Alltagswege wie möglich, klima- 

Start in die 11. Auflage der Leipziger Radnacht.	 Foto: Gerhard Trilse

Fahrrad statt Auto – bis zum 19.9. wird geradelt!

freundlich mit dem Fahrrad zurück-
gelegt werden. Langfristiges Ziel sei 
es, gemeinsam die Leipziger Klima-
neutralität bis 2040 zu erreichen, 
so Leipzigs Umweltbürgermeister 
Heiko Rosenthal. Die gefahrenen 
Kilometer können während der 
Fahrt mit der Stadtradeln-App 
oder online in ein Fahrtenbuch 
eingetragen werden. An vier der 50 
aktivsten Leipzig-Teams werden auf 
der Preisverleihung am 24. Oktober 
jeweils 250 Euro verlost. 
www.leipzig.de/stadtradeln 
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Liebe Kundinnen und Kunden,
heute laden wir Sie einmal 
außerhalb einer turnusmä-
ßigen „Durchsicht“ oder 
eines Reifenwechsels zu 
uns in die Werkstatt 
nach Thekla ein. 
Wir, das heißt mein 
Team und ich, möchten 
gemeinsam mit Ihnen 
unser 20-jähriges Fir-
menbestehen feiern. Grün-
de dafür gibt es viele.
An erster Stelle steht natür-
lich die Treue, die Sie uns als 
Kunde seit Jahren halten. 
Ihnen haben wir es zu ver-
danken, dass wir neunmal 
in Folge zur „Werkstatt des 
Vertrauens“ gewählt wur-
den. Eine besondere Ehre 
wurde uns im vergange-
nen Jahr mit der Aus-
zeichnung „Werkstatt 
des Jahres 2023“ zuteil. 
Auf diesen Lorbeeren 
möchten wir uns aller-
dings nicht ausruhen, 
sondern künftig auch 
alles dafür geben, dass 
Sie uns weiterhin Ihr 
Vertrauen schenken. 
Lassen Sie uns  gemein-
sam am 20. September 
von 10 bis 17 Uhr  

feiern! Live dabei sind beispielsweise unse-
re Werkstatt-Heroes. Sie laden ab 15 Uhr zu 
einem exklusiven Fotoshooting ein. Selbst-
verständlich können Sie an diesem Tag auch 
einen Blick  hinter die Kulissen werfen oder 

sich am Räderwech-
s e l -Wet t b ewer b 
beteiligen.  Eben-
so mit von der 

Partie ist das  
Kinderheim „Ta-
baluga“.  Uns 
verbindet seit 

Jahren eine gute 
Zusammenarbeit , 

die nicht nur auf tra-
ditionelle Weihnachts-
geschenke und Spen-
den beruht! 
Übrigens, wenn Sie bei 
unserem Kuchenba-
sar tüchtig zulangen, 
kommt der Erlös wie 
auch für Bratwurst 
und Getränke, den 
„Drachenkindern“ zu-
gute.  Ich verspreche 
Ihnen nicht zu viel, 
wenn ich sage, für alle 
ist an diesem Tag et-
was dabei. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Michael Bänsch und 

das Boxenstop-Team

9 Jahre in Folge Werkstatt des Vertrauens
Werkstatt des Jahres 2023

20. September – 20 Jahre MBBoxenstop mit den Werkstatt-Heroes

MBBoxenstop20
2004-2024

Jahre

WIR HABEN GEWONNEN
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KANZLEI 
NUSSMANN 
LEIPZIG • ZIMMERSTRAßE 1 

FACHANWÄLTIN ERBRECHT 
TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN & MEDIATORIN 
FACHANWÄLTIN FAMILIENRECHT 

 

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
0341 9838980 • täglich bis 22 Uhr 

www.KANZLEI-NUSSMANN.de 

KOSTENFREIE ERSTEINSCHÄTZUNG 
 A 0341 98 38 980 • täglich bis 22:00 Uhr

www.KANZLEI-NUSSMANN.de

KOSTENFREIE VORTRÄGE • ANMELDUNG ERFORDERLICH
17.09., 18 UHR 	 VERMÄCHTNIS IM TESTAMENT 
19.09., 18 UHR	 VORSORGEVOLLMACHT & PATIENTENVERFÜGUNG

Machen Abkömmlinge Ansprüche geltend, 
wird meist zu viel gezahlt. Frau Peper Fachan-
wältin für Erbrecht erläutert:
Häufiger Fall ist, die Ehefrau erhält ein Ge-
schenk oder Grundstück. Die Kinder haben 
dann einen Pflichtteilsergänzungsanspruch. 
Hat der Erblasser auch sie beschenkt, kann der 
Erbe diese Eigengeschenke der Kinder, gemäß 
§ 2327 BGB auf ihren Anspruch verrechnen. 
Eine ausdrückliche Anrechnungsbestimmung 
des Erblasser ist nicht erforderlich.
Die Zehnjahresfrist des § 2325 BGB gilt nicht. 
Alle Geschenke mindern den Anspruch. Das 

PRPflichtteilsansprüche abwehren – Zahlen Sie nicht zu viel

Geschenk ist auf den Pflichtteilsergänzungs-
anspruch mit dem vollen Wert am Todestag 
anzurechnen. 
Um nicht zu viel zu zahlen, empfehlen wir die 
Beratung und Berechnung durch den Fachan-
walt für Erbrecht.

i Nutzen Sie unsere kostenfreie telefoni-
sche Ersteinschätzung oder HOTLINE 

LEIPZIG: 0341 | 9 83 89 80 täglich bis 22 Uhr
Mail: sekretariat@kanzlei-nussmann.de
Marion Peper
Fachanwältin für Erbrecht
Zertifizierte Testamentsvollstreckerin

Wir laden alle Nachbarn herzlich ein, an unseren 
vielseitigen und kostenlosen Veranstaltungen in 
Schönefeld teilzunehmen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, aktiv zu werden und neue Menschen 
kennenzulernen.
Veranstaltungen in den nächsten Wochen:
11. September, 14–17 Uhr, Treff für Aktive: Fo-
kus Seniorentreff. Gestalten Sie Ihren zukünf-
tigen Seniorentreff in Schönefeld mit! Bringen 
Sie Ihre Ideen und Ihr handwerkliches Geschick 
ein. Gemeinsam wollen wir 
einen lebendigen Ort für 
ältere Nachbarn schaffen.

20. September, 
11–16 Uhr, Park(ing) Day: 
Für einen Tag werden 
Parkplätze in grüne und lebensfrohe Oasen 
verwandelt. 
Gemeinsam mit den Initiativen „Wir im Quar-
tier“, Internationale Frauen e.V., Projektladen 
Gorki 120 des Malteser Hilfsdienstes, Kinder- 
und Jugendbüro Gorki 80 und weiteren Aktiven 
aus dem Stadtteil gestalten wir den Internati-
onalen Park(ing) Day. Für alle Generationen! 

30. September, 17–20 Uhr, Reanimationstrai-
ning, Basis Life Support:

Poliklinik in Schönefeld  

Gemeinsam aktiv werden und Neues lernen
Lernen Sie die Grundlagen der Reanimation 
und verlieren Sie die Scheu vor lebensrettenden 
Maßnahmen. Kostenloses, praxisnahes Training 
in der Poliklinik Leipzig. Ab 18 Jahre. 

i Anmeldung für das 
Reanimationstraining: 

E-Mail: info@poliklinik-leipzig.org
Telefon: 0341 | 58 14 24 71 oder 
direkt am Empfangstresen: 
Dienstag bis Donnerstag, 11–17 Uhr

Voraussichtlich 
Mitte Oktober: 
Info-Veranstaltung zu 
Herzinfarkt und Schlag-
anfall. Erfahren Sie, wie 
Sie die Anzeichen von 

Herzinfarkt und Schlaganfall frühzeitig erken-
nen und richtig handeln können. 
Voraussichtlich November: 
Info-Veranstaltung zu Demenz. Lernen Sie mehr 
über Demenz und den Umgang mit Betroffenen.

i Alle Veranstaltungen im
Solidarischen Gesundheitszentrum	
Leipzig e.V.
Taubestraße 2 | 04347 Leipzig 
https://poliklinik-leipzig.org/

Immer vor Ort! www.ortsblatt-leipzig.de

OSTLichter 2024

Das Stadtteilkulturfestival OSTLichter zeigt 
bis zum 13. Oktober 2024 den Leipziger 
Osten in seiner kulturellen Vielfalt. Zahl-
reiche Veranstaltungen von Sellerhausen 
bis Schönefeld, von Volkmarsdorf bis 
Paunsdorf warten auf Besucher. 
Auch in Schönefeld finden vielfältige Ver-
anstaltungen statt: Grenzenlos - Fest der 
Kulturen im Mariannenpark, ein künstleri-
scher Workshop im Kulturgut Schönefeld, 
eine Lesung mit Peter Ufer, ein Familientag 
anlässlich 40 Jahre Bibliothek Schönefeld, 
ein Upcycling-Workshop im Stadtteilpro-
jekt Gorkistraße 120 sowie Diskussionen 
und kurze Redebeiträge bei der „Speaker´s 
Corner“ unter dem Titel „Frei von der Leiter 
weg: Meine Stadt, meine Zukunft, meine 
Gedanken.“ im Mariannenpark. 
Das siebenwöchige Programm bietet rund 
100 Veranstaltungen an 70 Orten, darunter 
Ausstellungen, Konzerte, Filme, Lesungen 
und Theater sowie Veranstaltungen unter 
freiem Himmel – unter anderem im Bülow-
viertel, am Köhlerplatz, dem Neustädter 
Markt und im Lene-Voigt-Park. Wer gern 
unterwegs ist, kann mit der Linie.Ost auf 
kulturelle Bustour gehen oder mit dem 
Fahrradchor radeln und singen. Alle Orte 
sind auch mit dem Fahrrad oder öffentli-
chen Verkehrsmitteln zu erreichen. 
OSTLichter ist ein Gemeinschaftsprojekt 
vom Verein MÜHLSTRASSE 14 e. V. und 
dem Kulturamt der Stadt Leipzig.

i www.ostlichter-leipzig.de
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Anzeigen

SMP Solar, ein familiengeführtes Unternehmen 
aus der Region, wird von zwei Brüdern mit über 
20 Jahren Erfahrung in der Photovoltaik-Bran-
che geleitet. Das Unternehmen bietet maßge-
schneiderte Solarlösungen für unterschiedliche 
Zielgruppen – ob Eigenheimbesitzer, Gewerbe-
treibende oder landwirtschaftliche Betriebe. 
Jede Anlage wird individuell auf die spezifischen 
Bedürfnisse der Kunden abgestimmt.
Mit modernster Technologie sorgt SMP Solar für 
effiziente und langlebige Photovoltaikanlagen, 
die langfristig erhebliche Kosteneinsparungen 
ermöglichen. Kunden profitieren von umfas-
sender Betreuung – von der ersten Beratung 
über die detaillierte Planung bis hin zur fach-
gerechten Installation. Jede Lösung wird darauf 
ausgelegt, nicht nur die Umwelt zu schonen, 
sondern auch den individuellen Anforderungen 
gerecht zu werden.
Als fest in der Region verankertes Unterneh-
men hilft SMP Solar seinen Kunden, sich von 
schwankenden Energiepreisen unabhängig 
zu machen und gleichzeitig eine nachhaltige 
Energiezukunft zu sichern. Die Expertise und 
Erfahrung von SMP Solar machen das Unter-
nehmen zum idealen Partner für alle, die auf 
erneuerbare Energien setzen möchten.
SMP Solar – Ihre Experten vor Ort für maßge-
schneiderte und nachhaltige Energielösungen.

Sonne tanken und sparen – SMP Solar bringt Ihre Photovoltaikanlage nach Hause PR
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· 	 aktuell als Apotheke genutzt, Einbaumöbel werden demontiert
· 	 Teilbar in 2 Gewerbeeinheiten - vorne 71,5 qm 
	 und hinten 84 qm, separate Anmietung möglich. 
· 	 Umbauzuschuss vom Vermieter
· 	 Straßenbaustelle ist bis Dezember 2024 abgeschlossen
· 	 Haus ist denkmalgeschützt, sehr schöne Fassade
· 	 Werbeschild über dem Schaufenster möglich

Gorkistraße 48 Beteiligungs KG
Maximilian Nordemann
Carrierastraße 21 · 01139 Dresden
Tel.: 0351 / 8412 7886 · Mobil: 0172 / 644 7706
E-Mail: m.nordemann@abc-bauconsult.de

Gewerberaum / Ladenlokal 
in Leipzig-Schönefeld zu vermieten!
u Gorkistraße 48 · 04347 Leipzig-Schönefeld

Gesamtes Erdgeschoß 156,21 qm + 30 qm Kellerraum 
· barrierefreier Zugang über Treppenhaus vorhanden 
· frei ab November 2024 · Mindestlaufzeit Mietvertrag 5 Jahre
· Miete auf Anfrage

Anzeigen

Am 26. August 2024 wurde das 
Friedrich-Arnold-Brockhaus-Gym-
nasium Leipzig, Kieler Straße 72b, 
als „Digitale Schule Sachsen“ in 
der Dresdner Dreikönigskirche aus-
gezeichnet. Mit der Anerkennung 
durch Kultusminister Christian 
Piwarz (CDU) wird das intensive 
Engagement des Medienteams am 
Brockhaus-Gymnasium im Bereich 
der digitalen Bildung gewürdigt. 
Die Schüler werden hier optimal auf 
die digitalisierte Welt vorbereitet: 
die Ausstattung ist beispielgebend, 

digitale Lösungen sind bereits 
fest im Schulalltag verankert, im 
Computer- und später Informati-
kunterricht wird der Umgang mit 
dem Computer und digitalen Tools 
erlernt und die Robotik-Ausstat-
tung der Schule ermöglicht darüber 
hinaus das spielerische Erlernen 
des Programmierens. Zudem hel-
fen Schüler ab Klassenstufe 7 der 
gesamten Schulgemeinschaft im 
Umgang mit digitalen Medien.
Text: Maria Moeßner | Foto: Paul 
Glaser (Glaserfotografie.de) 

Team des F.-A.-Brockhaus-Gymnasiums. 

Brockhaus ist „Digitale Schule Sachsen“

Am 14. September von 14 bis 18 
Uhr veranstaltet der Bauspielplatz 
Fuxbau eine Kinderdemo durch 
die Leipziger Innenstadt. Wir wol-
len zusammen laut und sichtbar 
sein, um auf die Bedürfnisse nach 
selbstbestimmten und (verkehrs-)
sicheren Orten in der Stadt für 
Kinder aufmerksam machen. 
Leipzig hat im Vergleich zu anderen 
Großstädten in Deutschland nur 

Kinderdemo: Platz da für Kinder!

sehr wenige Bauspielplätze. Der 
Fortbestand des Fuxbau in Mockau 
ist durch das Ende des Pachtvertra-
ges mit der LWB konkret bedroht. 
Wir bereiten die Demo in den 
nächsten Tagen auf dem Fuxbau, 
Essener Straße 51 vor, entwickeln 
Slogans und Banner zusammen. 
Kommt gerne vorbei und bringt 
eure Forderung mit ein. Für eine 
Stadt für Alle!	 PM


